
 
 

 

 

 

Nachträge gemäß § 16 Abs. 1 Wertpapierprospektgesetz zu bereits 

veröffentlichten Basisprospekten der Hamburger Sparkasse AG, Hamburg, 

gemäß § 6 Wertpapierprospektgesetz  

 

 

 

Nachtrag Nr. 1 zu dem Basisprospekt für Inhaber-Teilschuldverschreibungen 

vom 14. Juli 2015 
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vom 14. Juli 2015 
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Die Hamburger Sparkasse AG (die „Emittentin“) hat am 14. April 2016 um 09:13 Uhr 
ihren Geschäftsbericht für das Geschäftsjahr 2015 veröffentlicht. Daher gibt sie die 
untenstehenden Änderungen der bereits von der Bundesanstalt für Finanzdienst-
leistungsaufsicht gebilligten und veröffentlichten Basisprospekte für Inhaber-Teil-
schuldverschreibungen vom 14. Juli 2015 und für Hypothekenpfandbriefe vom 14. 
Juli 2015 bekannt. Soweit nicht anders angegeben, beziehen sich die Änderungen 
auf beide Basisprospekte. 
 
1.) In Abschnitt „A. ZUSAMMENFASSUNG“ wird auf den Seiten 7 und 8 

(Basisprospekt für Inhaber-Teilschuldverschreibungen vom 14. Juli 2015) bzw. 
auf den Seiten 7, 8 und 9 (Basisprospekt für Hypothekenpfandbriefe vom 14. 
Juli 2015) der gesamte Text unter Punkt „B.12“ der Tabelle wie folgt ersetzt: 

 
B.12 - Ausgewählte wesentliche 

historische Finanzinformationen 

über den Emittenten, die für 

jedes Geschäftsjahr des von den 

historischen Finanzinfor-

mationen abgedeckten Zeit-

raums und für jeden nach-

folgenden Zwischenberichts-

zeitraum vorgelegt werden, 

sowie Vergleichsdaten für den 

gleichen Zeitraum des voran-

gegangenen Geschäftsjahres, es 

sei denn, diese Anforderung ist 

durch Vorlage der Bilanzdaten 

zum Jahresende erfüllt. 

 

 

 

 

 

 

 

Die nachfolgenden Tabellen zeigen wesentliche 

historische Finanzinformationen über die Haspa zum 

31. Dezember des Geschäftsjahres 2015 in ver-

gleichender Darstellung gegenüber den Zahlen aus 

dem Geschäftsjahr 2014. Es handelt sich dabei um 

nach HGB (Handelsgesetzbuch) geprüfte Finanzin-

formationen. 

Zahlen aus der Bilanz: 

 2015 

(in 

Millionen 

Euro) 

2014 

(in 

Millionen 

Euro) 

Bilanzsumme 42.639 41.947 

Forderungen an Kredit-

institute  

2.819 3.727 

Kundenkredite 30.192 29.492 

Verbindlichkeiten 

gegenüber Kredit-

instituten 

4.619 5.005 

Kundengelder 31.627 30.472 

Inhaberschuldver-

schreibungen (ohne 

Pfandbriefe)1 

1.522 1.705 

Eigenkapital  2.516 2.461 

                                                 
1 Auf Seite 71 des Registrierungsformulars vom 31. Mai 2016 in der Tabelle "Verbriefte Verbindlichkeiten" als 
"sonstige Schuldverschreibungen" angegeben 
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- eine Erklärung, dass sich die 

Aussichten des Emittenten seit 

dem Datum des letzten 

veröffentlichten geprüften 

Abschlusses nicht wesentlich 

verschlechtert haben, oder 

beschreiben Sie jede wesent-

liche Verschlechterung, 

- eine Beschreibung wesentlicher 

Veränderungen bei Finanzlage 

oder Handelsposition des 

Emittenten, die nach dem von 

den historischen Finanzin-

formationen abgedeckten Zeit-

raum eingetreten sind.  

 

Zahlen aus der Gewinn- und Verlustrechnung: 

 2015 

(in 

Millionen 

Euro) 

2014 

(in 

Millionen 

Euro) 

Zinsüberschuss 745 677 

Provisionsüberschuss 278 263 

Verwaltungsaufwand 687 671 

Nettoergebnis aus 

Finanzgeschäften 

- 4 2 

Ergebnis der normalen 

Geschäftstätigkeit 

191 175 

Ergebnis nach Steuern 80 80 

 

Seit dem Ende des letzten Geschäftsjahres am 

31. Dezember 2015 hat es keine wesentlichen 

negativen Veränderungen in den Geschäftsaus-

sichten der Emittentin gegeben. 

 

 

Entfällt. 

Seit dem 31. Dezember 2015 sind keine wesent-

lichen Veränderungen in der Finanzlage oder 

Handelsposition der Emittentin eingetreten. 
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2.) In Abschnitt „B. Risikofaktoren“ wird auf der Seite 32 (Basisprospekt für 
Inhaber-Teilschuldverschreibungen vom 14. Juli 2015) bzw. auf der Seite 24 
(Basisprospekt für Hypothekenpfandbriefe vom 14. Juli 2015) unter dem 
Abschnitt "I. Mit der Emittentin verbundene Risikofaktoren" die 
Datumsangabe des Registrierungsformulars der Haspa "19. Mai 2015" durch 
die Datumsangabe "31. Mai 2016" ersetzt.  

 
3.) In Abschnitt „D. Weitere Angaben“ wird auf der Seite 120 (Basisprospekt für 

Inhaber-Teilschuldverschreibungen vom 14. Juli 2015) bzw. auf der Seite 69 
(Basisprospekt für Hypothekenpfandbriefe vom 14. Juli 2015) unter dem 
Abschnitt "I. Angaben in Form eines Verweises" jeweils die Datumsangabe 
des Registrierungsformulars der Haspa "19. Mai 2015" durch die 
Datumsangabe "31. Mai 2016" ersetzt.  

 
4.) In Abschnitt „F. Angaben zur Emittentin“ wird auf der Seite 132 (Basisprospekt 

für Inhaber-Teilschuldverschreibungen vom 14. Juli 2015) bzw. auf der Seite 79 
(Basisprospekt für Hypothekenpfandbriefe vom 14. Juli 2015) die 
Datumsangabe des Registrierungsformulars der Haspa "19. Mai 2015" durch 
die Datumsangabe "31. Mai 2016" ersetzt.  
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Hinweis gemäß § 16 Abs. 3 Wertpapierprospektgesetz 
 
Anleger, die vor der Veröffentlichung dieser Nachträge vom 06. Juni 2016 eine 
auf den Erwerb oder die Zeichnung der Inhaber-Teilschuldverschreibungen 
gerichtete Willenserklärung abgegeben haben, haben das Recht, diese inner-
halb einer Frist von zwei Werktagen nach Veröffentlichung dieser Nachträge 
gegenüber der Emittentin widerrufen, sofern der wichtige neue Umstand oder 
die wesentliche Unrichtigkeit in Bezug auf die im Basisprospekt enthaltenen 
Angaben, die in diesem Nachtrag genannt werden, vor dem endgültigen 
Schluss des öffentlichen Angebots und vor der Lieferung der Wertpapiere ein-
getreten ist. 
 
 
 
 
Empfängerin des Widerrufs ist: 
 

Hamburger Sparkasse AG 
Ecke Adolphsplatz/Großer Burstah 
20457 Hamburg 

 
 
 
 
 
Hamburg, den 06. Juni 2016 
 
 
 

 
 

 

  
gez. Klaus-Dieter Böhme gez. Hagen-Christian Kümmel 

 
 
 
 

Hamburger Sparkasse AG 
 

 


